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GEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Frühjahrs-Gemeindeversammlung 2024 
Freitag, 24. Mai 2024, 20.00 Uhr,  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 

T r a k t a n d e n :  

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht  

3. Rechnungsablage 2023 
Bericht und Antrag der Finanzkommission 

4. Schaffung einer 80%-Stelle Schulische Sozialarbeit in Kooperation zwischen den  
Gemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen 

Im Anschluss wird der Preis "ä chleynä Preys fir grossi Mänsche" vergeben. 

Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 1. Mai 2024 in der  
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Die Detailrechnung kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert Ihnen der Gemeinderat in der Mehr-
zweckanlage einen Apéro. 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 
 
Finanzen 
Rechnung 2023 
 
 
Die Rechnung 2023 wird in einer zusammengefassten Form vorgelegt. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen die Detailrechnung gerne zu ( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch).  
 
Das Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden sowie die Gemeindefinanzhaushaltver-
ordnung bilden die Grundlage zur Rechnungslegung.  
 
 
Ergebnis Erfolgsrechnung 
 
Die Rechnung 2023 der Gemeinde Dallenwil schliesst besser als budgetiert ab.  
 
Die Erfolgsrechnung weist im Gesamtergebnis einen Aufwandüberschuss von 
CHF 95'163.95 (Budget: Aufwandüberschuss von CHF 271'000.00) aus. 
 
Die Jahresrechnung 2023 wurde im Wesentlichen von folgenden Faktoren beeinflusst: 
 
Ertrag 

• tieferer Ertrag der militärischen Einquartierungen 
• höhere Steuereinnahmen 
 

Aufwand 
• höherer Personalaufwand 
• höhere Beiträge an die Logopädie/Psychomotorik 
• höherer Aufwand für Schulgelder an Gemeinde Wolfenschiessen (ORS) 
• höhere Kosten bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe 
• höhere Beiträge an die Kinderbetreuungsstellen 

 
 

Budgetüberschreitungen und Nachtragskredite sind im Anhang 11 ersichtlich. 
 
 
Kommentar Erfolgsrechnung 
 
0 Allgemeine Verwaltung 

- Die Lufida Revisions AG wurde beigezogen, um die Finanzplanung 2024-2029 zu 
analysieren. 

- Die Einführung der elektronischen Langzeitarchivierung (ELAR) wurde um ein Jahr 
verschoben. 

- Abbruch der Baracke Oberau ausserhalb des Budgets infolge desolaten Zustands. 
- Ausbau des Fussweges/Aussentreppe für schulergänzende Tagessstruktur. 
 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
- Höhere Kosten infolge Intensität der Einsätze der Feuerwehr. 
- Weiterhin rückläufige Belegungen des Militärs in der Mehrzweckanlage Steini. 
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2 Bildung 
- Mehrkosten bei den Löhnen infolge krankheitsbedingter Ausfälle und Übergangslö-

sung im Zusammenhang mit dem Wechsel Schulleitung/Schulsekretariat. 
- Die Veränderung der Schülerzahlen führte zu leichten Mehrkosten der ORS Wolfen-

schiessen. 
- tiefere Kosten beim Unterhalt der Informatik 

  
3 Kultur, Sport und Freizeit 

- Beschaffung der Fallschutzmatten beim Spielplatz Bahnhof war etwas günstiger als 
budgetiert. Zusätzlich konnten Synergien beim Sportplatz Brandboden mit der Keh-
richtsammelstelle genutzt werden. 

- Ein Wanderwegprojekt konnte nicht umgesetzt werden. 
 

5 Soziale Sicherheit 
- Beitrag an Kanton für Aufarbeitung fürsorgerische Zwangsmassnahmen. 

  
6 Verkehr 

- Die vier Digitalparkuhren mussten ersetzt werden. 
- Aufgrund der Infoveranstaltung Tempo 30 vom Januar 2023 mussten weitere Versio-

nen für die Umsetzung erarbeitet werden. 
- Kostenbeteiligung an der Gründung der Strassengenossenschaft Wirzweli 

 
7 Umweltschutz und Raumordnung 

- Der Unterhalt der Gewässerverbauungen fiel etwas höher aus. 
 
9 Finanzen und Steuern 

- Die Einkommens-, Vermögens- und Kapitalsteuern sind höher ausgefallen als  
budgetiert. 

- Die Quellensteuern sind höher ausgefallen als budgetiert. 
- Die Gewinnsteuern sind höher ausgefallen als im Budget vorgesehen. 
- Die Feuerwehrsteuern sind höher ausgefallen als im Budget vorgesehen. 
- Die Grundstückgewinnsteuern sind höher ausgefallen als budgetiert. 
 
 

Gewinn-/Verlustverwendung 
 

Der Gemeinderat beantragt, den Aufwandüberschuss von CHF 95'163.95 vollumfänglich dem 
freien Eigenkapital zu belasten. 
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Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 1'398'858.20 
(Budget: CHF 1'591'500.00 / Spezialfinanzierungen: CHF 524'476.78) ab. 
 
Das Klein-Tanklöschfahrzeuges konnte innerhalb des Budgets abgerechnet werden.  
 
Das integrale Ausbauprojekt Oberaustrasse konnte bis auf die Bereiche Belag und Beleuchtung 
bereits im Jahr 2022 abgeschlossen werden. Der Bereich Strassenbelag und die Beleuchtung 
wird im Jahr 2024 fertiggestellt. Die Gesamtinvestition wird im Jahr 2024 abgeschlossen. 
 
Aufgrund des geplanten Erweiterungsbaus der Ürte, welcher die Stettlistrasse an mehreren 
Stellen tangiert, wird das Projekt Sanierung Stettlistrasse voraussichtlich im Jahr 2024 ausge-
führt. 
 
Das Projekt Sanierung Reservoir Eggtrog konnte innerhalb des Budgets abgeschlossen wer-
den. Zudem wurden dem Gemeinderat eine finanzielle Beteiligung der Stiftung Patenschaft 
Berggemeinden in der Höhe von CHF 300'000.00 zugesichert. Dieser wird voraussichtlich im 
Jahr 2024 eintreffen. Es ist vorgesehen, die Investition per 31.12.2024 um diesen Beitrag aus-
serordentlich abzuschreiben. 
 
Ungefähr die Hälfte des Projekts Verbauung Steinibach, GP 04 2. Etappe (Steinibachbrücke) 
konnte im Jahr 2023 umgesetzt werden. Nun werden im Frühling noch die Geländeanpassun-
gen im Steinibach gemacht. Das Projekt wird voraussichtlich im Frühling 2024 abgeschlossen.  
 
Die geplanten Arbeiten des Instandstellungsprojekts Hangentwässerung Krättlig 2020-2024 
konnten alle ausführt werden. Die Kosten waren etwas höher als im Budget 2023 vorgesehen. 
Der Gesamtkredit wird aber erst im Jahr 2024 ausgeschöpft. 
 
 
Finanzlage 
 
Der Gemeinderat erachtet die Finanzlage weiterhin als stabil. Es wurde eine hohe Budgetdiszip-
lin gelebt. Die Steuereinnahmen sind wieder leicht höher ausgefallen als budgetiert. Aufgrund 
der Steuererhöhung ab dem Jahr 2024 hat die Gemeinde Dallenwil die notwendigen liquiden 
Mittel zur Verfügung, um auch zukünftige Investitionen zu finanzieren.  
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 

Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2023 der Gemeinde Dallenwil zu genehmigen 
sowie den Nachtragskrediten und der Verwendung des Aufwandüberschusses zuzustimmen. 
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GEMEINDE DALLENWIL 

Prüfungsbericht und Antrag der Finanzkommission an die 
Gemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2023 

Gemäss Artikel 107 des Gemeindegesetzes haben wir die auf den 31.12.2023  
abgeschlossene Rechnung der Gemeinde Dallenwil inkl. Wasserversorgungen  
Dallenwil und Wiesenberg gemäss den gesetzlichen Vorschriften geprüft und erstat-
ten hiermit der Gemeindeversammlung Bericht und Antrag. 

Die Rechnungsprüfung ergab, dass 

 die uns vorgelegten Vermögens- und Verwaltungsrechnungen mit der Buchhal-
tung übereinstimmen 

 die Belege, soweit wir diese stichprobenweise geprüft haben, richtig verbucht 
sind, die Vermögensbestände nachgewiesen sind und mit den vorgelegten Aus-
weisen übereinstimmen 

 die Bestimmungen über die Rechnungsführung gemäss Art. 22 Abs. 1 GemFHG 
eingehalten worden sind 

 die Rechnung der Gemeinde Dallenwil inkl. Wasserversorgungen Dallenwil und 
Wiesenberg sauber und ordnungsgemäss geführt wird. 

Aufgrund dieser Prüfungsergebnisse beantragen wir der Gemeindeversammlung 
Dallenwil, die vorliegenden Rechnungen für das Jahr 2023 und den übrigen Nach-
tragskrediten sowie die Schlussabrechnungen zu genehmigen. Wir empfehlen den 
verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen und ihnen die einwandfreie Rech-
nungsführung zu verdanken. 

Dallenwil, 21. März 2024 

Finanzkommission Dallenwil 

Der Präsident Rolf Witschi 

Die Mitglieder  Fabian Odermatt 
Nadine Christen 
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Erläuterungen zu Traktandum 4 
 
Schaffung einer 80%-Stelle Schulsozialarbeit in Kooperation zwischen den Gemeinden 
Dallenwil und Wolfenschiessen 
 
 
Ausgangslage 
 
Die Schulsozialarbeit hat sich in den letzten Jahren schweizweit etabliert. Wo es sie gibt, ist 
sie nicht mehr wegzudenken. In Nidwalden wurden die Rahmenbedingungen für die Schul-
sozialarbeit 2009 erarbeitet. 2010 starteten die ersten Gemeinden mit der Schulsozialarbeit - 
heute gibt es sie in Beckenried, Buochs, Ennetbürgen, Hergiswil, Oberdorf und Stansstad. Ab 
Herbst 2024 kommt Ennetmoos dazu. Einzig die Gemeinden Emmetten, Wolfenschiessen und 
Dallenwil kennen noch keine Schulsozialarbeit. 
 
Die Schulsozialarbeit setzt sich für ein ganzheitliches Wohlbefinden der Lernenden in ihrem 
Umfeld ein. Sie fördert und stärkt Kompetenzen zur Lösung von persönlichen und sozialen 
Problemen. Sie setzt auf der Ebene der einzelnen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehr-
personen, Klassen oder Gruppen an, geht ressourcenorientiert und zielgerichtet vor und be-
zieht alle Beteiligten mit ein. Sie unterstützt in Krisensituationen die Schülerinnen und Schüler, 
berät die Eltern, arbeitet eng mit den Lehrpersonen zusammen und engagiert sich stark in der 
Prävention. 
 
Die Schulkommissionen und die Gemeinderäte von Dallenwil und Wolfenschiessen befürwor-
ten die Einführung der Schulsozialarbeit, da diese eine unabhängige Position zwischen Schule 
und Familie einnimmt. Sie kann sehr früh und niederschwellig soziale Probleme und persönli-
che Nöte von Schülerinnen und Schülern und teilweise auch von Eltern auffangen und bear-
beiten. Die Schulsozialarbeit unterstützt die Kinder und Jugendlichen und entlastet die Lehr-
personen durch Prävention und rasche Intervention.  
 
Mit der Einführung der Schulsozialarbeit soll eine Chance der gemeindeübergreifenden Zu-
sammenarbeit genutzt werden. Sie festigt die wertvolle Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Schulen. Insbesondere beim Übertritt aus der Primarschule in die Oberstufe von Kindern in 
anspruchsvollen Lebenssituationen kann eine gemeinsame Schulsozialarbeit auf die Vertrau-
ensarbeit aus der Primarschulzeit aufbauen und damit Kontinuität und verbindliche Fallführung 
sicherstellen. 
 
Der Gemeinderat Dallenwil hat mit dem Entscheid Nr. 186 vom 06.07.2023 und der Gemein-
derat Wolfenschiessen mit dem Entscheid Nr. 267 vom 11.07.2023 dem Grundsatz der Ein-
führung der Schulsozialarbeit (SSA) Dallenwil-Wolfenschiessen zugestimmt. 
 
Die Gemeinden Wolfenschiessen und Dallenwil setzten eine gemeindeübergreifende Arbeits-
gruppe ein, die das detaillierte Konzept auszuarbeiten hatte. Die Arbeitsgruppe war wie folgt 
zusammengesetzt: Christoph Baumgartner, Gemeinderat Wolfenschiessen (Vorsitz), Re-
bekka Zulian, Gemeindepräsidentin Dallenwil, Rolf Bucher, Gesamtschulleiter Wolfenschies-
sen und Anja Geiger, Schulleiterin Dallenwil. 
 
Das "Konzept Einführung Schulsozialarbeit (SSA) Dallenwil Wolfenschiessen" sowie die "Leis-
tungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Dallenwil, der Gemeinde Wolfenschiessen und 
dem Kanton Nidwalden" wurden in Zusammenarbeit mit der Abteilung Jugend, Familie, Sucht 
des kantonalen Sozialamtes erarbeitet. Als Grundlage diente das kantonale Rahmenkonzept 
zur Einführung der schulischen Sozialarbeit (Bildungsdirektion Nidwalden, 2009) sowie Erfah-
rungswerte aus den Nidwaldner Gemeinden, in welchen sich die Schulsozialarbeit bereits seit 
längerem etabliert hat. 
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Der Gemeinderat Wolfenschiessen hat mit Beschluss Nr. 317 vom 19.09.2023 das "Konzept 
Einführung Schulsozialarbeit SSA Dallenwil Wolfenschiessen" verabschiedet und den Entwurf 
der "Leistungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Dallenwil, der Gemeinde Wolfenschies-
sen und dem Kanton Nidwalden" zur Kenntnis genommen. Die Schaffung einer gemeinsamen 
Stelle von 80% Schulsozialarbeit wurde gutgeheissen. Die Projektkommission wurde beauf-
tragt, die Vorprüfung sowie die Vernehmlassung an die Hand zu nehmen, um die Vorlage für 
die Frühjahres-Gemeindeversammlung 2024 vorzubereiten. 
 
Das kantonale Rahmenkonzept zur "Einführung der Schulsozialarbeit", das Konzept "Einfüh-
rung Schulsozialarbeit (SSA) Dallenwil Wolfenschiessen" sowie der Entwurf der "Leistungs-
vereinbarung zwischen der Gemeinde Dallenwil, der Gemeinde Wolfenschiessen und dem 
Kanton Nidwalden" können auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 
Für die Schulsozialarbeit der beiden Gemeinden wird ein 80%-Pensum vorgesehen. Damit 
orientieren wir uns an den Richtwerten, die im kantonalen Rahmenkonzept zur "Einführung 
der Schulsozialarbeit" formuliert sind. Für die Primarschule Dallenwil sind 25%, für die Primar- 
und die Orientierungsschule Wolfenschiessen 55% vorgesehen.  
 
 
Kosten 
 
Die Kosten für die 80%-Stelle belaufen sich auf rund 113‘500 Franken pro Jahr. Diese werden 
anteilsmässig auf die Gemeinde Dallenwil (35‘500 Franken) und die Gemeinde Wolfenschies-
sen (78‘000 Franken) aufgeteilt. Der Kostenanteil der ORS-Schüler aus Dallenwil wird Wolfen-
schiessen zurückerstattet. 
 
Die Schulsozialarbeit soll ihre Arbeit am 1. Januar 2025 aufnehmen. 
 
 
Antrag 
 
1. Die Schaffung einer 80%-Stelle Schulsozialarbeit in Kooperation zwischen den Gemein-

den Dallenwil und Wolfenschiessen wird genehmigt. 

2. Der anteilmässige Kostenverteiler von CHF 35'500 für Dallenwil und CHF 78'000 für Wol-
fenschiessen wird unter dem Vorbehalt gutgeheissen, dass auch die Gemeindeversamm-
lung Wolfenschiessen die Schaffung dieser Stelle und den Kostenverteiler genehmigt. 

 
 
 
Stellungnahme der Finanzkommission zur Schaffung einer 80%-Stelle Schulsozial- 
arbeit in Kooperation zwischen den Gemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen 
 
Die Finanzkommission hat die Schaffung einer 80%-Stelle Schulsozialarbeit in Kooperation 
zwischen den Gemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen im Sinne des gesetzlichen Auftra-
ges geprüft. Der Antrag ist aus heutiger Sicht finanziell vertretbar. 
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RÖM. KATH. KIRCHGEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Frühjahrs-Gemeindeversammlung 2024 
Freitag, 24. Mai 2024, 19.30 Uhr  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 
(vor der Gemeinde) 

T r a k t a n d e n :  

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht  

3. Rechnungsablage 2023 
Bericht und Antrag der Finanzkommission 

4. Wahlen 

a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
- 2 Mitglieder in den Kirchenrat 

b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
- Wahl des Präsidiums 

c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
- Wahl des Vizepräsidiums 

d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
- 1 Mitglied in die Finanzkommission 

(Urnenabstimmung innerhalb der Gemeindeversammlung) 

Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 1. Mai 2024 in der  
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Die Detailrechnung kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 

Finanzen 
Rechnung 2023 

Die Rechnung 2023 wird in einer zusammengefassten Form vorgelegt. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen die Detailrechnung gerne zu ( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch).  

Erfolgsrechnung 

Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Mehrertrag von CHF 30`381.18 ab. Im Budget 
war ein Mehrertrag von CHF  46`546.00 vorgesehen. Das gute Ergebnis konnte erzielt werden, 
da trotz weniger Finanzausgleich die Ausgaben konsequent im Auge behalten wurden und für 
den Jubiläumsanlass weniger ausgegeben wurde.  

Erläuterungen zu einzelnen Konten: 

 Die Legislative konnte mit rund CHF 800.00 weniger als budgetiert abgerechnet werden.  

 Im Bereich Exekutive musste das Budget nicht ganz ausgeschöpft werden. Bei den 
Grundgehältern des Kirchenrats wurden rund CHF 800.00 mehr als im Budget ausgegeben. 
Der Kirchenrat hat sich zu weniger Sitzungen getroffen. Somit sind die Sitzungsgelder 
etwas tiefer als budgetiert. Der Jubiläumsanlass konnte mit rund CHF 9`100.00 weniger als 
budgetiert abgerechnet werden, da die Kürzung des Budgets zu Programmänderungen 
führte. 

 Im Bereich Allgemeine Dienste musste das Budget nicht voll ausgeschöpft werden und 
konnte rund CHF 7`890.00 tiefer als budgetiert abgerechnet werden. Die Lohnkosten für 
das Verwaltungs- und Betriebspersonal fallen mit rund CHF 4`670.00 tiefer aus als 
budgetiert. Aus- und Weiterbildungen wurden keine besucht, so dass CHF 500.00 nicht 
benötigt wurden. Beim übrigen Personalaufwand konnten rund CHF 1`400.00 eingespart 
werden. Beim übrigen Betriebsaufwand wurden rund CHF 1`700.00 nicht benötigt. In 
diversen Konten wurden kleinere Abweichungen verbucht. 

 Bei den Verwaltungsliegenschaften musste das Budget voll ausgeschöpft werden. Bei 
Strom, Heizmaterial, Wasser und Kehricht wurde dank mildem Winter fast CHF 3`000.00 
weniger ausgegeben. Beim Liegenschaftenunterhalt musste jedoch rund CHF 4`700.00 
mehr ausgegeben werden, da im Sitzungszimmer und im Büro Anpassungen 
vorgenommen werden mussten. 

 Bei der Seelsorge und Kirchendienst musste das Budget nicht voll ausgeschöpft werden. 
Bei den Löhnen musste durch Personalwechsel und Pensen Änderungen CHF 8`000 
weniger ausgegeben werden. Jedoch sind die Beiträge an die AHV, IV, EO, ALV, 
Verwaltungskosten um CHF 5`400.00 gestiegen. Auch die Beiträge an die Pensionskassen 
sind mit CHF 9`990.00 höher als budgetiert, da unsere Mitarbeiter nun BVG-pflichtig sind. 
Dies wirkt sich auch bei den Entschädigungen für Dienstleistungen mit rund CHF 12`600.00 
aus. Im Seelsorgeraum wurden rund CHF 23`700.00 weniger ausgegeben als budgetiert. 
Dies ist hauptsächlich auf die weniger benötigten Aushilfen und Besoldungen 
zurückzuführen. Verschiedene Budgets haben kleinere Abweichungen.   
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 Bei den Steuern durften Mehreinnahmen von rund CHF 3`100.00 verbucht werden. Der 
Finanz- und Lastenausgleich fiel rund CHF 62`540 tiefer aus als budgetiert.  

Gewinnverwendung 

Die Kirchgemeinde Dallenwil beantragt den Mehrertrag für die Zuweisung in das freie 
Eigenkapital zu verwenden. 

Der Kirchenrat Dallenwil beantragt, den Mehrertrag von CHF  30`381.18 wie folgt zu 
verwenden: 

 CHF 30`381.18 Zuweisung in das freie Eigenkapital 

Investitionen 

Es wurden keine Investitionen getätigt.  

Finanzlage 

Insgesamt kann die Finanzlage der Kirchgemeinde als stabil bezeichnet werden. Der 
Finanzausgleich der Landeskirche ist ein wichtiger Bestandteil unserer Jahresrechnung.  

Antrag des Kirchenrates 

Der Kirchenrat beantragt, die Jahresrechnung 2023 der Kirchengemeinde Dallenwil zu 
genehmigen. 



38

G
es

am
tü

be
rs

ic
ht

R
ec

hn
un

g 
20

23
B

ud
ge

t 2
02

3
R

ec
hn

un
g 

20
22

B
et

ra
g

B
et

ra
g

B
et

ra
g

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

Be
tri

eb
lic

he
r A

uf
w

an
d

83
6’
63

1.
77

88
2’
12

0.
00

78
2’
81

1.
91

Be
tri

eb
lic

he
r E

rtr
ag

80
9’
12

9.
65

87
1’
89

6.
00

83
9’
97

8.
10

Er
ge

bn
is

 a
us

 b
et

rie
bl

ic
he

r T
ät

ig
ke

it
-2

7’
50

2.
12

-1
0’

22
4.

00
57

’1
66

.1
9

Er
ge

bn
is

 a
us

 F
in

an
zi

er
un

g
57

’8
83

.3
0

56
’7
70

.0
0

57
’9
71

.6
5

O
pe

ra
tiv

es
 E

rg
eb

ni
s

30
’3

81
.1

8
46

’5
46

.0
0

11
5’

13
7.

84

Au
ss

er
or

de
nt

lic
he

s 
Er

ge
bn

is

G
es

am
te

rg
eb

ni
s 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

30
’3

81
.1

8
46

’5
46

.0
0

11
5’

13
7.

84

In
ve

st
iti

on
sr

ec
hn

un
g

In
ve

st
iti

on
sa

us
ga

be
n

In
ve

st
iti

on
se

in
na

hm
en

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en

G
es

am
tü

be
rs

ic
ht

K
irc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il



39

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

R
ec

hn
un

g 
20

23
B

ud
ge

t 2
02

3
R

ec
hn

un
g 

20
22

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

0
A

LL
G

EM
EI

N
E 

VE
R

W
A

LT
U

N
G

22
4’

80
1.

82
57

’8
58

.6
0

24
4’

45
0.

00
56

’8
00

.0
0

20
2’

03
9.

28
57

’9
88

.6
0

01
Le

gi
sl

at
iv

e 
un

d 
Ex

ek
ut

iv
e

72
’6

40
.3

2
84

’2
50

.0
0

39
’5

37
.7

5

01
1

Le
gi

sl
at

iv
e

1’
78

1.
60

2’
60

0.
00

2’
13

2.
80

01
2

Ex
ek

ut
iv

e
70

’8
58

.7
2

81
’6

50
.0

0
37

’4
04

.9
5

02
A

llg
em

ei
ne

 D
ie

ns
te

15
2’

16
1.

50
57

’8
58

.6
0

16
0’

20
0.

00
56

’8
00

.0
0

16
2’

50
1.

53
57

’9
88

.6
0

02
2

Al
lg

em
ei

ne
 D

ie
ns

te
94

’5
50

.0
7

10
2’

44
0.

00
10

4’
02

7.
99

02
9

Ve
rw

al
tu

ng
sl

ie
ge

ns
ch

af
te

n
57

’6
11

.4
3

57
’8

58
.6

0
57

’7
60

.0
0

56
’8

00
.0

0
58

’4
73

.5
4

57
’9

88
.6

0

3
K

IR
C

H
E

59
4’

95
4.

82
30

7’
90

6.
95

61
6’

67
0.

00
31

1’
70

8.
00

56
2’

73
3.

73
27

8’
20

8.
60

35
Se

el
so

rg
e 

un
d 

K
irc

he
nd

ie
ns

t
59

4’
95

4.
82

30
7’

90
6.

95
61

6’
67

0.
00

31
1’

70
8.

00
56

2’
73

3.
73

27
8’

20
8.

60

35
0

Se
el

so
rg

e 
un

d 
Ki

rc
he

nd
ie

ns
t

59
4’

95
4.

82
30

7’
90

6.
95

61
6’

67
0.

00
31

1’
70

8.
00

56
2’

73
3.

73
27

8’
20

8.
60

9
FI

N
A

N
ZE

N
 U

N
D

 S
TE

U
ER

N
17

’0
00

.2
3

50
1’

37
2.

50
21

’5
30

.0
0

56
0’

68
8.

00
18

’1
89

.7
5

56
1’

90
3.

40

91
St

eu
er

n
16

’9
03

.9
8

34
4’

13
6.

85
21

’0
10

.0
0

34
1’

00
0.

00
18

’0
93

.1
0

34
2’

09
3.

95

91
0

St
eu

er
n

16
’9

03
.9

8
34

4’
13

6.
85

21
’0

10
.0

0
34

1’
00

0.
00

18
’0

93
.1

0
34

2’
09

3.
95

93
Fi

na
nz

- u
nd

 L
as

te
na

us
gl

ei
ch

15
7’

04
8.

00
21

9’
58

8.
00

21
9’

58
8.

00

93
0

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch
15

7’
04

8.
00

21
9’

58
8.

00
21

9’
58

8.
00

96
Ve

rm
ög

en
s-

 u
nd

 S
ch

ul
de

nv
er

w
al

tu
ng

96
.2

5
52

0.
00

96
.6

5

96
1

Zi
ns

en
96

.2
5

52
0.

00
96

.6
5

97
R

üc
kv

er
te

ilu
ng

en
18

7.
65

10
0.

00
22

1.
45

97
1

R
üc

kv
er

te
ilu

ng
 a

us
 C

O
2-

Ab
ga

be
18

7.
65

10
0.

00
22

1.
45

83
6’

75
6.

87
86

7’
13

8.
05

88
2’

65
0.

00
92

9’
19

6.
00

78
2’

96
2.

76
89

8’
10

0.
60

G
es

am
te

rg
eb

ni
s

30
’3

81
.1

8
46

’5
46

.0
0

11
5’

13
7.

84

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

K
irc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il



40

Fu
nk

tio
na

le
 G

lie
de

ru
ng

R
ec

hn
un

g 
20

23
B

ud
ge

t 2
02

3
R

ec
hn

un
g 

20
22

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

A
uf

w
an

d
Er

tr
ag

86
7’
13

8.
05

86
7’
13

8.
05

92
9’
19

6.
00

92
9’
19

6.
00

89
8’
10

0.
60

89
8’
10

0.
60

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

K
irc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il



41

B
ila

nz
 3

1.
12

.2
3

B
ila

nz
 3

1.
12

.2
2

Zu
- /

 A
bn

ah
m

e

1
A

kt
iv

en
70

5’
24

7.
48

64
6’

73
4.

68
58

’5
12

.8
0

10
Fi

na
nz

ve
rm

ög
en

59
6’

63
9.

79
53

3’
19

0.
46

63
’4

49
.3

3
10

0
Fl

üs
si

ge
 M

itt
el

 u
nd

 k
ur

zf
ris

tig
e 

G
el

da
nl

ag
en

46
3’

02
9.

67
44

1’
82

7.
21

21
’2

02
.4

6
10

1
Fo

rd
er

un
ge

n
41

’3
50

.9
5

29
’1

10
.1

5
12

’2
40

.8
0

10
4

Ak
tiv

e 
R

ec
hn

un
gs

ab
gr

en
zu

ng
en

92
’2

59
.1

7
62

’2
53

.1
0

30
’0

06
.0

7

14
Ve

rw
al

tu
ng

sv
er

m
ög

en
10

8’
60

7.
69

11
3’

54
4.

22
-4

’9
36

.5
3

14
0

Sa
ch

an
la

ge
n

10
8’

60
7.

69
11

3’
54

4.
22

-4
’9

36
.5

3

2
Pa

ss
iv

en
-6

74
’8

66
.3

0
-6

46
’7

34
.6

8
-2

8’
13

1.
62

20
Fr

em
dk

ap
ita

l
-1

49
’8

82
.7

0
-1

21
’8

89
.0

8
-2

7’
99

3.
62

20
0

To
ta

l L
au

fe
nd

e 
Ve

rb
in

dl
ic

hk
ei

te
n

-7
0’

40
9.

95
-3

9’
84

6.
98

-3
0’

56
2.

97
20

4
Pa

ss
iv

e 
R

ec
hn

un
gs

ab
gr

en
zu

ng
-3

’2
61

.3
0

-3
’2

61
.3

0
20

6
La

ng
fri

st
ig

e 
Fi

na
nz

ve
rb

in
dl

ic
hk

ei
te

n
-7

6’
21

1.
45

-7
8’

78
0.

80
2’

56
9.

35

29
Ei

ge
nk

ap
ita

l
-5

24
’9

83
.6

0
-5

24
’8

45
.6

0
-1

38
.0

0
29

1
Fo

nd
s

-1
8’

08
3.

50
-1

7’
94

5.
50

-1
38

.0
0

29
9

Bi
la

nz
üb

er
sc

hu
ss

/-f
eh

lb
et

ra
g

-5
06

’9
00

.1
0

-5
06

’9
00

.1
0

G
ew

in
n 

/ V
er

lu
st

30
’3

81
.1

8
30

’3
81

.1
8

B
ila

nz
 m

it 
Ve

rä
nd

er
un

g
K

irc
hg

em
ei

nd
e 

D
al

le
nw

il



42

A
bw

ei
ch

un
g

A
uf

w
an

d
B

et
ra

g
01

10

31
02

.0
0

1'
28

8.
60

-8
11

.4
0

01
20

30
00

.1
0

15
'8

10
.0

0
81

0.
00

30
00

.2
0

3'
68

7.
27

-2
'0

72
.7

3

30
99

.0
0

1'
51

4.
40

31
4.

40

31
99

.0
0

50
0.

00
-1

'1
00

.0
0

31
99

.1
0

30
'8

44
.8

5
-9

'1
55

.1
5

36
36

.0
0

10
'8

75
.0

0
37

5.
00

02
20

30
10

.0
0

74
'1

16
.9

0
-4

'6
73

.1
0

30
90

.0
0

-5
00

.0
0

30
99

.0
0

1'
57

9.
15

-1
'4

20
.8

5

31
00

.0
0

1'
77

9.
56

27
9.

56

31
99

.0
0

4'
25

6.
16

-1
'7

43
.8

4

02
90

31
11

.0
0

-3
00

.0
0

31
20

.1
0

18
'0

09
.5

5
-2

'9
90

.4
5

31
44

.0
0

16
'7

79
.3

0
4'

77
9.

30

31
99

.0
0

38
.7

5
-6

81
.2

5

44
70

.0
0

-1
'0

58
.6

0

35
00

30
10

.0
0

28
3'

51
5.

70
-8

'0
14

.3
0

30
50

.0
0

17
'9

08
.3

5
5'

40
8.

35

30
52

.0
0

24
'9

92
.0

5
9'

99
2.

05

30
90

.0
0

67
2.

00
-1

'4
28

.0
0

31
01

.0
0

4'
68

2.
15

-1
'8

17
.8

5

31
70

.0
0

3'
25

0.
00

-1
'1

30
.0

0

36
12

.2
0

23
7'

23
2.

20
-2

3'
72

7.
80

D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 S
ee

ls
or

ge
ra

um
 E

ng
el

be
rg

er
ta

l
26

0'
96

0.
00

w
en

ig
er

 P
er

so
na

lk
os

te
n

R
ei

se
ko

st
en

 u
nd

 S
pe

se
n

4'
38

0.
00

B
ud

ge
t m

us
st

e 
ni

ch
t a

us
ge

sc
hö

pf
t w

er
de

n

Ku
ltu

sa
us

ga
be

n
6'

50
0.

00
B

ud
ge

t m
us

st
e 

ni
ch

t a
us

ge
sc

hö
pf

t w
er

de
n

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

2'
10

0.
00

w
en

ig
er

 W
ei

te
rb

ild
un

ge
n

AG
-B

ei
trä

ge
 a

n 
an

de
re

 P
en

si
on

sk
as

se
n

15
'0

00
.0

0
P

er
so

na
lw

ec
hs

el

AG
-B

ei
trä

ge
 A

H
V,

 IV
, E

O
, A

LV
, 

Ve
rw

al
tu

ng
sk

os
te

n
12

'5
00

.0
0

P
er

so
na

lw
ec

hs
el

Lö
hn

e 
de

s 
S

ee
ls

or
ge

- u
nd

 K
irc

he
nd

ie
ns

tp
er

so
na

ls
29

1'
53

0.
00

frü
he

re
 P

en
si

on
 T

sc
he

rfi
ng

er

Se
el

so
rg

e 
un

d 
K

irc
he

nd
ie

ns
t

Pa
ch

t- 
un

d 
M

ie
tz

in
se

 L
ie

ge
ns

ch
af

te
n 

V
V

57
'8

58
.6

0
56

'8
00

.0
0

V
er

m
ie

tu
ng

 G
ar

ag
e

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

72
0.

00
ni

ch
t v

or
ra

us
se

hb
ar

U
nt

er
ha

lt 
H

oc
hb

au
te

n,
 G

eb
äu

de
12

'0
00

.0
0

B
ür

o 
&

 S
itz

un
gs

zi
m

m
er

 A
np

as
su

ng
en

St
ro

m
, H

ei
zm

at
er

ia
l, 

W
as

se
r u

nd
 K

eh
ric

ht
ab

fu
hr

21
'0

00
.0

0
w

är
m

er
er

 W
in

te
r

M
ob

ilia
r, 

M
as

ch
in

en
, G

er
ät

e 
un

d 
Fa

hr
ze

ug
e

30
0.

00
ke

in
e 

A
ns

ch
af

fu
ng

en

Ve
rw

al
tu

ng
sl

ie
ge

ns
ch

af
te

n

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

6'
00

0.
00

ni
ch

t v
or

ra
us

se
hb

ar

Bü
ro

m
at

er
ia

l, 
Ve

rb
ra

uc
hs

m
at

er
ia

l
1'

50
0.

00
E

in
ric

ht
un

g 
B

ür
o 

Pf
ar

rh
au

s

Ü
br

ig
er

 P
er

so
na

la
uf

w
an

d
3'

00
0.

00
B

ud
ge

t m
us

st
e 

ni
ch

t a
us

ge
sc

hö
pf

t w
er

de
n

Au
s-

 u
nd

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
de

s 
Pe

rs
on

al
s

50
0.

00
ke

in
e 

W
ei

te
rb

ild
un

ge
n 

be
su

ch
t

Lö
hn

e 
de

s 
V

er
w

al
tu

ng
s-

 u
nd

 B
et

rie
bs

pe
rs

on
al

s
78

'7
90

.0
0

B
ud

ge
t S

tu
nd

en
lö

hn
er

 m
us

st
e 

ni
ch

t a
us

ge
sc

hö
pf

t 
w

er
de

n

A
llg

em
ei

ne
 D

ie
ns

te

Be
itr

äg
e 

an
 w

oh
ltä

tig
e 

O
rg

an
is

at
io

ne
n 

oh
ne

 
Er

w
er

bs
zw

ec
k

10
'5

00
.0

0
P

fa
di

 L
ei

te
rk

ur
se

Ju
bi

lä
um

sa
nl

as
s

40
'0

00
.0

0
B

ud
ge

t m
us

st
e 

ni
ch

t a
us

ge
sc

hö
pf

t w
er

de
n

Ü
br

ig
er

 B
et

rie
bs

au
fw

an
d

1'
60

0.
00

B
ud

ge
t m

us
st

e 
ni

ch
t a

us
ge

sc
hö

pf
t w

er
de

n

Ü
br

ig
er

 K
irc

he
nr

at
sa

uf
w

an
d

1'
20

0.
00

ni
ch

t v
or

ra
us

se
hb

ar

Ko
m

m
is

si
on

s-
 u

nd
 S

itz
un

gs
ge

ld
er

5'
76

0.
00

w
en

ig
er

 S
itz

un
ge

n

G
ru

nd
ge

hä
lte

r K
irc

he
nr

at
15

'0
00

.0
0

m
eh

r A
uf

w
an

d 
Pe

rs
on

al

Le
gi

sl
at

iv
e

Ex
ek

ut
iv

e

D
ru

ck
sa

ch
en

, P
ub

lik
at

io
ne

n,
 B

ro
sc

hü
re

 
G

em
ei

nd
ev

er
sa

m
m

lu
ng

2'
10

0.
00

ni
ch

t v
or

au
ss

eh
ba

r

K
irc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

Er
tr

ag
A

uf
w

an
d

Er
tr

ag
Er

lä
ut

er
un

ge
n

Fu
nk

t. 
G

lie
de

ru
ng

R
ec

hn
un

g 
20

23
B

ud
ge

t 2
02

3



43

K
irc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

42
40

.0
0

-1
2'

62
3.

85

46
12

.2
0

16
'4

88
.9

0

91
00

31
80

.0
0

1'
00

0.
00

1'
50

0.
00

31
81

.0
0

1'
47

3.
60

-2
'0

26
.4

0

40
00

.0
0

35
8.

85

40
01

.0
0

3'
87

1.
20

40
02

.0
0

-6
'9

36
.4

0

93
00

46
21

.0
0

62
'5

40
.0

0
Fi

na
nz

au
sg

le
ic

h 
vo

n 
de

r L
an

de
sk

irc
he

15
7'

04
8.

00
21

9'
58

8.
00

S
ys

te
m

 A
en

de
ru

ng

Fi
na

nz
- u

nd
 L

as
te

na
us

gl
ei

ch

Q
ue

lle
ns

te
ue

r n
at

ür
lic

he
 P

er
so

ne
n

15
'4

36
.4

0
8'

50
0.

00
ni

ch
t v

or
ra

us
se

hb
ar

Ve
rm

ög
en

ss
te

ue
r n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
21

'6
28

.8
0

25
'5

00
.0

0
ni

ch
t v

or
ra

us
se

hb
ar

Ei
nk

om
m

en
ss

te
ue

rn
 n

at
ür

lic
he

 P
er

so
ne

n
30

6'
14

1.
15

30
6'

50
0.

00
ni

ch
t v

or
au

ss
eh

ba
r

Ta
ts

äc
hl

ic
he

 F
or

de
ru

ng
sv

er
lu

st
e 

(S
te

ue
re

rla
ss

e)
3'

50
0.

00
ni

ch
t v

or
ra

us
se

hb
ar

W
er

tb
er

ic
ht

ig
un

ge
n 

au
f F

or
de

ru
ng

en
 

(S
te

ue
ra

bs
ch

re
ib

un
ge

n)
-5

00
.0

0
ni

ch
t v

or
ra

us
se

hb
ar

St
eu

er
n

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
S

ee
ls

or
ge

ra
um

 E
ng

el
be

rg
er

ta
l

24
3'

52
1.

10
26

0'
01

0.
00

P
er

so
na

lk
os

te
n 

ef
fe

kt
iv 

En
ts

ch
äd

ig
un

g 
fü

r D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

63
'3

71
.8

5
50

'7
48

.0
0

m
eh

r P
er

so
na

l i
n 

an
de

re
n 

G
em

ei
nd

en



44

Ki
rc

hg
em

ei
nd

e 
D

al
le

nw
il

D
et

ai
la

ng
ab

en
 z

u 
de

n 
Li

eg
en

sc
ha

fte
n 

pe
r 3

1.
12

.2
02

3

Li
eg

en
sc

ha
ft

Ba
uj

ah
r:

Fl
äc

he
 m

2:
Bi

la
nz

ie
rte

r 
Bi

la
nz

ie
rte

 
Bi

la
nz

ie
rte

r
G

üt
er

sc
ha

tz
un

g:
Ve

rs
ic

he
ru

ng
sw

er
t

G
eb

äu
de

W
er

t:
W

er
tb

er
ic

ht
ig

un
g

N
et

to
w

er
t

N
SV

G
ru

nd
st

üc
k 

Pa
rz

. N
r. 

44
8 

D
al

le
nw

il
44

71
4'

36
7'

00
0.

00
Fr

.  
  

12
'3

53
'0

00
.0

0
Fr

.  
  

Pf
ar

rk
irc

he
16

96
45

'4
55

.6
7

Fr
.  

   
   

 
1'

97
6.

34
Fr

.  
   

   
  

43
'4

79
.3

3
Fr

.  
   

   
 

10
'1

15
'0

00
.0

0
Fr

.  
  

To
te

nk
ap

el
le

19
68

1.
00

Fr
.  

   
   

   
   

   
1.

00
Fr

.  
   

   
   

   
   

29
4'

00
0.

00
Fr

.  
   

   
 

Fr
ie

dh
of

an
la

ge
1.

00
Fr

.  
   

   
   

   
   

-
Fr

.  
   

   
   

   
   

 
1.

00
Fr

.  
   

   
   

   
   

Pf
ar

rh
au

s 
m

it 
2 

W
oh

nu
ng

en
, B

ür
o

19
88

68
'0

84
.5

5
Fr

.  
   

   
 

2'
96

0.
19

Fr
.  

   
   

  
65

'1
24

.3
6

Fr
.  

   
   

 
1'

23
0'

00
0.

00
Fr

.  
   

 
G

ar
ag

en
19

62
39

'0
00

.0
0

Fr
.  

   
   

   

Si
gr

is
te

nh
au

s 
m

it 
G

ar
ag

e
18

75
1.

00
Fr

.  
   

   
   

   
   

-
Fr

.  
   

   
   

   
   

 
1.

00
Fr

.  
   

   
   

   
   

67
5'

00
0.

00
Fr

.  
   

   
 

G
ru

nd
st

üc
k 

Pa
rz

. N
r. 

35
9 

D
al

le
nw

il
19

2
14

5'
00

0.
00

Fr
.  

   
 

42
1'

00
0.

00
Fr

.  
   

   

Ka
pe

lle
 S

t. 
Ka

th
ar

in
a

18
75

1.
00

Fr
.  

   
   

   
   

   
-

Fr
.  

   
   

   
   

   
 

1.
00

Fr
.  

   
   

   
   

   

Ve
rw

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

10
8'

60
7.

69
Fr

.  
   

  

cm



45

 
 
 
 
Rechnung 2023 
Seelsorgeraum Engelbergertal 
 
 
Die Laufende Rechnung des Seelsorgeraumes Engelbergertal schliesst mit einem 
Aufwand von Fr. 546'288.30 ab. Budgetiert waren Fr. 600'020.55.   
 
Erläuterungen zu den Abweichungen gegenüber dem Budget: 

 
• Bei den „Besoldungen“ wurden rund Fr. 30’000.00 weniger verbucht. Es 

wurde in diesem Jahr mit den effektiven Lohnkosten abgerechnet, budgetiert 
wurde noch mit dem Faktor 1.3. Die Einarbeitungszeit beim Personalwechsel 
war weniger kostenintensiv als erwartet. Das Entgelt der Firmhelfer wurde neu 
geregelt.  

 
• Die „Entschädigungen für Dienstleistungen“ lagen rund Fr. 9'000.00 tiefer als 

budgetiert. Es wurden weniger Aushilfen benötigt. Und die Ausgaben der 
einzelnen Gruppen lagen unter dem Budget. 
 

• Beim Konto „Katechese ORS und Jugendarbeit“ wurden rund Fr. 3'000.00 
weniger gebraucht als vorgesehen. Die Auslagen für die ORS waren tiefer.  
 

• Der „Firmweg 18 schliesst rund Fr. 7'000.00 unter Budget ab.  
  

• Bei den übrigen Konti konnte innerhalb des Budgets abgerechnet werden. 
 
 

 
Die Ausgaben des Seelsorgeraumes Engelbergertal werden unter den 
Kirchgemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen und der Kapellgemeinde 
Oberrickenbach aufgeteilt. Der Sockelbeitrag je Körperschaft beträgt:  
Fr. 24'000.00. Die restlichen Kosten werden nach der Anzahl Kirchenmitglieder 
abgerechnet.  
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Seelsorgeraum Engelbergertal

Jahresrechnung 2023

Behörde 3.031,00SFr.          
Besoldungen 449.418,60SFr.      
Spesenentschädigungen Personal 9.200,00SFr.          
Uebrige Personalkosten 5.153,80SFr.          
Entschädigungen für Dienstleistungen 21.336,55SFr.        
Liturgie, Bildung, Werbung 11.575,17SFr.        
Uebriger Aufwand 1.445,91SFr.          
Katechese ORS und Jugendarbeit 3.652,72SFr.          
Firmweg 18 11.558,88SFr.        
Pfarreiblatt Seelsorgeraum Engelbergertal 24.415,67SFr.        
Beitrag an Kollatorschaft Wiesenberg 4.000,00SFr.          
Beitrag an Stiftung Trübsee Kapelle 1.500,00SFr.          

Vergütung Kollatorschaft Wiesenberg

Vergütung evang.-ref. Kirche Stans -3.894,85SFr.         

Total Aufwand 2023 542.393,45SFr.      

Total Mitglieder / Sockelbeitrag 2934 72.000,00SFr.                

Kostenaufteilung:

Dallenwil:
Sockelbeitrag 24.000,00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 1330 213.232,20SFr.       237.232,20SFr.      

Oberrickenbach:
Sockelbeitrag 24.000,00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 172 27.575,90SFr.         51.575,90SFr.        

Wolfenschiessen:
Sockelbeitrag 24.000,00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 1432 229.585,35SFr.       253.585,35SFr.      

Total 542.393,45SFr.      

Wolfenschiessen, 28. Januar 2024

Silvia Kuri, Rechnungsführerin
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KIRCHGEMEINDE DALLENWIL

Prüfungsbericht und Antrag der Finanzkommission an die 
Kirchgemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2023 

Gemäss Artikel 107 des Gemeindegesetzes haben wir die auf den 31.12.2023  
abgeschlossene Rechnung der Kirchgemeinde Dallenwil gemäss den gesetzlichen 
Vorschriften geprüft und erstatten hiermit der Kirchgemeindeversammlung Bericht 
und Antrag. 

Die Rechnungsprüfung ergab, dass 

 die uns vorgelegten Vermögens- und Verwaltungsrechnungen mit der Buchhal-
tung übereinstimmen 

 die Belege, soweit wir diese stichprobenweise geprüft haben, richtig verbucht 
sind, die Vermögensbestände nachgewiesen sind und mit den vorgelegten Aus-
weisen übereinstimmen 

 die Bestimmungen über die Rechnungsführung gemäss Art. 22 Abs. 1 GemFHG 
eingehalten worden sind 

 die Rechnung der Kirchgemeinde Dallenwil sauber und ordnungsgemäss  
geführt wird. 

Aufgrund dieser Prüfungsergebnisse beantragen wir der Kirchgemeindeversamm-
lung Dallenwil, die vorliegenden Rechnungen für das Jahr 2023 inkl. Verwendung 
des Ertragsüberschusses, Nachtragskrediten sowie Schlussabrechnungen zu ge-
nehmigen, den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen und ihnen die ein-
wandfreie Rechnungsführung zu verdanken. 

Dallenwil, 25. März 2024 

Finanzkommission Dallenwil 

Der Präsident Rolf Witschi 

Die Mitglieder  Fabian Odermatt 
Nadine Christen 
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Erläuterungen zu Traktandum 4  

Wahlen 

Kirchenrat 

a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 2 Mitglieder in den Kirchenrat 

Pia Odermatt, Giessenstrasse 11, und Claudia Mathis, Erlenbannstrasse 9, haben ihre 
Demission eingereicht.  

b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
 Wahl des Präsidiums 

René Wallimann, Stettlistrasse 21, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 

c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
 Wahl des Vizepräsidiums 

Claudia Mathis, Erlenbannstrasse 9, hat ihre Demission eingereicht. 

Finanzkommission 
d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
 Wahl von 1 Mitglied in die Finanzkommission 

 Rolf Witschi, Parkweg 2, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 

Falls mehr Kandidaten gemeldet werden, als freie Sitze vorhanden sind, finden die Wahlen im 
Rahmen einer Urnenabstimmung innerhalb der Kirchgemeindeversammlung statt. Das Ab-
stimmungsmaterial wird an der Versammlung verteilt. 






